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Bücherschau
Geographie.

Geographie des Welthandels. Von Andree-Hei-
derich-Sieger. Vierte, völlig neubearbeitete Auflage
in drei Bänden. Verlag von L. W. Seidel K Sohn
in Wien. Preis jedes Bandes in Leinen M. 42.—,
in Halbleder M. 48.—. Band I: Europa, Band 2:
Die außereuropäischen Länder.

Die in den letzten Jahrzehnten erfolgte Aus-
breitung und technisch-kommerzielle Ausgestaltung
der Gütererzeugung, des Verkehrs und Handels,
sowie die gewaltigen durch den Weltkrieg hervor-
gerufenen Umwälzungen haben immer stärker die
Erkenntnis reifen lassen von der Notwendigkeit und
hohen Bedeutung eines festgegründeten Wirtschafts-
geographischen Wissens für die allgemeine und po-
Mische Bildung des Volkes wie für die fachliche
Ausbildung des Staatsmannes, des Wirtschafts-
Politikers, des Industriellen und Kaufmannes.

Seit Jahrzehnten gilt die Geographie des Welt-
Handels von Andree als das bahnbrechende Werk,
der zuverlässigste Führer und das wertvollste Nach-
schlagewerk des ganzen Gebietes. So wie sie jetzt
zum vierten Male in völlig neuer Gestalt, von Franz
Heiderich, Hermann Leiter und Robert Sieger re-
digiert, erscheint, sind darin die ganzen gewaltigen,
durch den Weltkrieg veranlaßten Aenderungen be-
rllcksichtigt. Erste Fachmänner und Kenner der ein-
zelnen Länder und Wirtschaftsgebiete verliehen den
sachlichen Angaben quellenmäßige Genauigkeit, der
Darstellung Frische und Anschaulichkeit.

Der erste Band bringt die wirtschaftliche Länder-
künde von Europa und Russisch-Asien» der zweite
die der außereuropäischen Erdteile, während ein
dritter Band die in den beiden ersten Bänden ge-
botene länderkundliche Darstellung zusammenfassend
durch vergleichende Wirtschaftsgeographie mit be-
sonderen Abschnitten über die geographische Ver-
breitung der Eüterproduktion und einer Schilderung
des Weltverkehrs und Welthandels ergänzen wird.

Diese einläßliche Darstellung des gesamten Wirt-
schaftslebens der Völker und Staaten ist vor allem
für jene Lehrer an höhern Lehranstalten von be-
sonderm Wert, die die heranwachsende Jugend auf
ihren immer komplizierter sich gestaltenden Beruf
im modernen Handel und Verkehr vorbereiten müs-
sen. Die erschöpfende, vielseitige Behandlung des
großen Wissensgebietes in vorliegendem Werke er-
möglicht es dem Lehrer auch, eine ihm zusagende
Auswahl zu treffen. — Außerdem wird Andrees
Geographie des Welthandels auch in den Lehrer-
bibliotheken zu den willkommenen und vielgesuchten

Nachschlagewerken gehören, um so mehr, da an
Sammelwerken dieser Art kein Ueberfluß herrscht
und den großen politischen und wirtschaftlichen Um-
wälzungen des Weltkrieges in vorliegendem groß-
zügig angelegten Werke die vollste Aufmerksamkeit
gewidmet wird. I. T.

Geschichte.
Höhlenbewohner und Pfahlbauer. Erzählungen

und Schilderungen aus der Urzeit des Menschenge-
schlechtes. Von Frz. Tiechl: mit Bildern von K. A.
Wille. — Oesterreichischer Bundesverlag, Wien.

Der Verfasser berücksichtigt in seinen Ausfüh-
rungen vorwiegend österrreichische Verhältnisse. Die
Zeichnungen sind begreiflicherweise von der per-
sönlichen Anschauung des Künstlers wesentlich be-

einflußt. I. T.
Der Heldentod der Schweizergarde in Rom im

Jahr« 1527. von Dr. Hans Abt. — Räber s- Co.,
Verlag, Luzern.

Das Büchlein ist berufen, die Erinnerung an
die heldenmütigen Kämpfe der Schweizergarde in
Rom vom Jahre 1527 (Sacco di Roma) in weiten
Kreisen bekannt zu machen. Im Herbst wird in Rom
ein Denkmal eingeweiht, das die Schweizer ihren
vor 406 Jahren gefallenen Brüdern gewidmet ha-
ben. I. T.

Praktische Slockentunde. von I. Arnet, Jng. —
Verlag Schnarwiler, Sempach.

Mancher Leser der „Schweizerschule" wünscht
über die Glockengießerei sich zu orientieren. Bor-
liegende Schrift bietet ihm gute Gelegenheit dazu.
In kurzen Zügen folgen geschichtliche und technische
Angaben, auch eine Rangordnung über die größten
bestehenden Glocken des In- und Auslandes.

I. T.
Sage» und Legenden, von I. Schwaiger. —

Verlag Jos. Kösel à Friedt. Pustet, K.-G., München.
Dieses an sich recht interessante Buch ist zwar für

die 5. Klasse der bayerischen Volksschulen berechnet,'
aber es bietet auch dem schweizerischen Lehrer
manche wertvolle Anregung, umso mehr, da viele
der aufgenommenen Sagen und Legenden auch un-
serm nationalen Empfinden nahe stehen. I. T.

25 Jahre schweizerische Bundesbahnen, von Dr.
A. Welti. — Orell Füßli-Verlag, Zürich.

Der Verfasser hat es unternommen, uns die Ent-
Wicklungsgeschichte der schweiz. Bundesbahnen an-
Hand eines reichen Zahlenmaterials vor Augen zu
führen. Wer sich um diese Frage interessiert, findet
hier reichlichen Aufschluß. I. T.

Redaktionsschluß: Samstag.
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